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Witwenehrung 


Jedes Jahr werden sechs Witwen, je eine pro Bezirk, geehrt. Diese Ehrung beinhaltet eine Urkunde und einen Geldbetrag  gestiftet von der Stiftung Südtiroler Sparkasse.

Der Landesbäuerinnenrat hat für die Auswahl dieser Witwen einige Richtlinien erlassen. Zunächst muss festgehalten werden, dass das Ziel dieser Ehrung die Anerkennung für besondere Leistungen ist. 

So sollen vor allem solche Witwen geehrt werden, die mit 

viel Energie, Eigeninitiative, in vorbildlicher Weise die Familie betreut und den Hof weitergeführt haben. 

Richtlinien/Kriterien für die Auswahl

1.	Trotz des schweren Schicksals wurde
•	der Hof vorbildlich weitergeführt,
•	die Kulturlandschaft weitergepflegt,
•	die Familie vorbildlich betreut,
•	das Wohn- und Wirtschaftsgebäude gut erhalten.

2.	Sozialfälle oder notleidende Situationen werden nicht berücksichtigt.

3.	Die Bäuerin ist seit mindestens 10 Jahren Witwe und nicht über 80 Jahre alt.

4.	Zum Zeitpunkt des Todes des Ehemannes war mindestens ein Kind minderjährig.

5. 	Die Bäuerin muss SBO-Mitglied sein.

Die Bezirksbäuerin, die Ortsbäuerin und eine Mitarbeiterin des SBO-Büros besuchen die Witwe im Sommer und bereiten für den LBT die Laudatio vor.

Die Vorschläge für die Witwenehrung sind jeweils innerhalb 10. Juni im SBO-Landesbüro abzugeben. Spätere Meldungen können nicht berücksichtigt werden.







[image: ]Meldeformular Vorschlag 
Witwenehrung

Datum ________________


Meldeformular im Ortsbäuerinnenrat (nicht mit Witwe oder Familienangehörigen) ausfüllen (Druckschrift) und an die Bezirksbäuerin schicken! (die genaueren Daten der Witwe werden eingeholt, sobald die Witwe vom Bezirksbäuerinnenrat für die Ehrung beim Landesbäuerinnentag gewählt wird)

1. Persönliche Daten
Vorname 	…
Lediger Name …………………………………..Verheirateter Name	………….
Hofname ………………………………………………………….…………………………..……...
Straße und Nr.	
PLZ und Wohnort 	
Telefon, Mobil, E-Mail	
Geburtsjahr (oder wenn dem Ortsausschuss bekannt Datum) 	
Mitglied in der SBO- Ortsgruppe …………………………………………………………………

Name des Mannes 	
ca. Geburtsjahr des Mannes...................................................................................................
ca. Todesjahr des Mannes 	

2. Betriebsbeschreibung

[bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Kontrollkästchen4]|_| Milchwirtschaft				|_| Obstwirtschaft
[bookmark: Kontrollkästchen5][bookmark: Kontrollkästchen6]|_| Gemüseanbau				|_| Weingut
[bookmark: Kontrollkästchen7][bookmark: Kontrollkästchen12]|_| Almwirtschaft				|_| ……………………………………………….

Ist der Hof ein Vollerwerbshof?	 ja |_|, nein |_|
Wenn nein, welcher Nebenerwerb?

……………………………………………………

3. Kinder

	Kinder (eventuell Name)
	Alter ca.

	
	

	
	

	
	

	
	


4. Hofnachfolge

[bookmark: Kontrollkästchen13][bookmark: Kontrollkästchen14]Wird der Hof weiterbewirtschaftet? Ja |_|, nein |_|, wissen wir nicht |_|

5. Kurze Beschreibung der Witwe (Lebens-, Arbeits-, Familien-, Hofsituation,…)

	

	

	

	

	

	

	

	

	





6. Beteiligung am öffentlichen Leben/Dorfgemeinschaft:

	

	

	

	

	




7. Begründung für den Vorschlag
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